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BegrifRung
1.
2.

Aktuelle Informationen zur Vereinsarbeit, 5 Minuten

Erlauterungen zu Biestow von heute und morgen,
15 Minuten

Biirgerinnen/ Biirger diskutieren und tragen ldeen,
Wiinsche, Anregungen und Hinweise zusammen -
Ideenkonferenz-, 90 Minuten

Auswertung und Ausblicke, 10 Minuten



2. Themen der ldeenkonrerenz

Naherholungs- und Freizeitstandort Biestow: Radfahren,
Reiten, Gartnern, Wandern sowie Laufen

Umwelt: Landschaft-, Natur-, Gewasser-, Boden, Klima- und
Tierschutz

Verkehr und Mobilitat: Alltagsrad- und Gehwege,
Freizeitwege aller Art, Stralsen sowie Parken

Wohnen und Nutzungen: Grundversorgung wie Einzel-
handel, Arzt, Spiel- und Sportanlagen, Kinderbetreuung und
Grundschule

Balilen
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2.2.1 Umwelt: Boden umd Klima
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Landschaftszbng Ostseekiistenland
Biestower Feldflur, Hager Ort




2,2.2 Umwelt: Flora, Fauna, Arienschuiz

Foto: Hans Schonecker

Im Biestower Storchenhorst wurden auch in
diesem Jahr wieder erfolgreich junge
WeiRstorche aufgezogen, obwohl 2016
insgesamt ein sehr schlechtes Storchenjahr
war. In vielen Gegenden gab es langere
Darreperioden — noch gibt es fur ,unseren*
Storch in der Umgebung von Biestow genug
Gewasser und damit Nahrung fur Jung- und
Alttiere.

http://vww.ostsee-usedom-ruegen.de

Kraniche sind mit bis zu 130 cm Korperhohe

sehr groRe und dabei trotzdem ausnehmend

elegante Vogel. Um Biestow herum horen wir

sie wieder ganzjahrig trompeten, denn auf den

groRzugigen Acker- und Feuchtflachen finden

sie normalerweise ausreichend Nahrung zum
Briten und zum Uberwintern.

hitp:/iassets.geo.de

Feldhasen sind durch inre Korpergroe und
den groRen Ohren gut vom Wildkaninchen zu
unterscheiden. In Biestows Feldflur sind sie
haufig anzutreffen — bundesweit zahlen sie
wegen der Verknappung ihres
Lebensraumes durch die intensive
Landwirtschaft zu den gefahrdeten Arten auf
der .Roten Liste™.

http://assets.geo.de

Der Rotfuchs ist in unserer Umgebung das
grofite Raubsaugetier und spielt eine
wichtige Rolle als Aasfresser und naturlicher
Regulator von Wildbestanden. Obwonhl sein
Verhalten eher dem von Katzen ahnelt, zahit
er verwandtschaftlich zu den Wildhunden.

Mit diesem Flyer mochten wir
- Leben in Biestow e. V. -
Ihnen einige unserer Mitbewohner vorstellen.

Wir wohnen
(auch)

Bitte den
Flyer

in Biestow

In Riactnw mit eainar nanrantan landlichan

htpi/iwvw sawax.de

Als Kleinster europaischer Hihnervogel ist
die nur etwa starengrofe Wachtel in
Biestows Feldflur heimisch. Der
charakteristische ,Wachtelschlag” ist immer
seltener zu héren, da in ganz Mitteleuropa
der Lebensraum der Tiere abnimmt.

hittp:/fwww.neturschule.com

Turmfalken ernahren sich in der offenen
Kulturlandschaft vorwiegend von
Wiihimausen, Mausen und Insekten und sind
daher nicht nur asthetische Vogel und
beindruckende Flugkinstler, sondern auch
biologische Schadlingsbekampfer. Mehrere
Brutpaare sind im Dorf zu Hause.

»Eine der

blamabelsten
Angelegenheiten

Foto: Holger Dyty; bfn.de istes,

Rotbauchunke dass das Wort

Tierschutz

iiberhaupt

geschaffen
werden musste.“

Foto: Frank Grawe; bfn.de Theodor Heuss

Kammmolch

htp:/iwwew schospfung eu

Laubfrosch

Alle Amphibien sind auf intakte Gewasser
angewiesen, als standiger Lebensraum
oder zumindest fir die Fortpflanzung.
Diese drei Vertreter sind nur noch
besonders selten zu finden, aber in den
kleineren und groReren
Feuchtlebensraumen in der Umgebung von
Biestow sind sie gemeinsam mit weiteren
Verwandten zu Hause.

mithehmen!

hitp:/wwow1.wdr.de

Die Zwergfledermaus ist nur so groR wie
eine Streichholzschachtel und so schwer wie
ein Stiick Warfelzucker und damit eines der
kleinsten Saugetiere. Wie alle Fledermause
ist sie ein Insektenfresser und kann Tone im
Ultraschallbereich erzeugen. Die
hochfrequenten Rufe kénnen Erwachsene in
der Regel nicht mehr horen, die meisten
Kinder dagegen noch.

Igel sind nachtaktive, einzelgangerische
Insektenfresser, die inre Nahrung auch mal
mit ein paar Frachten oder dem Katzenfutter

auf der Terrasse erganzen.

Inre Stacheln sind enemalige Haare und
haben jeder einen eigenen Aufrichtemuskel.
Aufmerksame Autofahrer und Laubecken im

winterlichen Garten helfen den Igein beim
Uberleben
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Biotopverbundent\?i/ig_klhngsko_nz*ept fir den

Rostocker Teillandschaftsraum ,,Biestower Feldflur
im Auftrag der Hansestadt Rostock 1996, erganzt 2006
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2.3 Verkehr und Mobill

4. Szenario A~ MaRnahmen

Teilergebnisse des
MOPZ wurden am
8. September-..
vorgestellt! =

Oy e brw - ¢
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HANSESTADT ROSTOCK

INFORMATIONSVORLAGE Nr. 2014/ 1V/ 5290

Wohnungsbauentwicklung Hansestadt Rostock

4051+2694=6745 WE

Grundlage: wirksamer Flachennutzungsplan

Kategorien der ermittelten Wohnbaupotentiale:

Wohnungsbaupotentiale im unbeplanten Innenbereich nach § 34 BauGB*
Wohnungsbaupotentiale in rechtskraftigen oder

in Aufstellung befindlichen Bebauungsplangebieten nach § 30/33 BauGB
Wohnungsbaupotentiale auf noch verbindlich zu iliberplanenden Flachen

*
- T



file:///C:/Users/Christiane/Documents/Calibre-Bibliothek/Bürgerinitiative Biestow/B-Pläne/wohnungsbaupotentiale-details.pdf
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Empfehlungen des Gestaltungsbeirates
wurden binnen eines Jahres nicht beachtet!

. 4

Amt fiir Stadtplanung der Hansestadt rgestellt 16.09.2016
175 WE + 6 MfH (WE?Y)




2, Auf welchen G Grundla, ”@m USS gg@m@bw %

werden und helfen bel der iIdeenkonierenz ?

Europarecht:  Baustandards, Umweltstandards wie u. a. FFH- Richtlinie, Plan-
UP-Richtlinie, Normen EU-DIN fur alle Bereiche

Bundesgesetze: Raumordnungsgesetz, Baugesetzbuch, Bundes-Bodenschutz-
gesetz, Umweltvertraglichkeitsgesetz, Bundesnaturschutzgesetz,
Bundes-Immissionsschutzgesetz, Stralen- und Wegerecht

Landesgesetze: Landesplanungsgesetz, Landesbauordnung, Naturschutzaus-
fuhrungsgesetz, Waldabstandgesetz, Landesbodenschutzgesetz,
Denkmalschutzgesetz, Schulen, Verkaufstattenverordnung

Gemeinde: unterliegt grundsatzlich der Anwendung der o0.g. Rechtsebenen
und umgesetzt: einige Beispiele wie Flachennutzungsplan,
Bebauungsplan, Landschaftsplan,
Beschliisse der Burgerschaft, Leitlinien, Satzungen, Rahmen-
plane, Konzepte




3. ldeen, Winsche un Jﬁwwéum

3

gemeinsaim samimelin und diskutieren

_/

v’ Ideenkonferenz unter Anleitung von ehrenamtlichen
Moderatorinnen/ Moderatoren

v’ Ideenkonferenz unter Zuhilfenahme von Planen und
Moderatoren

v’ je 5 - 10 Rundtischteilnehmer diskutieren alle 4 Themen
je 20 Minuten (Reihenfolge selbst festlegen)

v" Hilfestellung bei der Beantwortung von Fragen

v" Diskussionsschwerpunkt festlegen

v’ gemeinsame Auswertung
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Vielen Dank fur lhre Auimerksamkeit und

i

Ihr Interesse



2.1 Naherholung und Freizeits
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Internetquelle

ZEICHENERKLARUNG
Kleingartenkategorie

[

Klengartenstandort geplant

W Siedlungssereiche

Unterwamonw und Breitling

—-—-= Gemeindegrerze

LANDSCHAFTSPLAN
Erste Aktualisierung

Karte 14
Kleingarten
Bestand und Flanung

N\
Mafistab: 1 80 D00 Stand: 2010

Darstellung auf der Grundiage der Tepographischen Karte
110 000 12004) Mt ENIUDMNS 385 LANIESaMLas 1ur innars
Verwaliung M-V
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ZEICHENERKLARUNG

Héhenschichten
45-50m 0. NN
40-45m U NN
35-40m 0. NN
30-35m i NN
25-30m 0. NN
20-25m 6. NN
15-20m 6. NN
10-15mu. NN
5-10 m U NN

0-5 mLNN

—- - =Gemeindegrenze

4

LANDSCHAFTSPLAN
Erste Aktualisierung

Karte 2
Hohenschichten

Internetquelle

N\
Matistab: 1 : 80 000 Stand: 2010
Darstellung auf der Grundiage der Topographischen Karte

1:10 000 (2004) mit Erlaubois des Landesamtes far innere
Verwaltung M-V




| Stadtland schaftsraum

- Biestower Feldflur
b o
: l 1 0.7

149.23
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95.79 09 38

Klassifizierte D arstellung der gemeindebezrogenen Strukturdichten

40 - 70 % der mittleren Strukturdichte I:l >120- 150 % der mittleren Strukturdichte 1
> 70 - 90 % der mittleren Strukturdichte I:I =150- 180 % der mittleren Strukturdichte

>80 - 120 % der mittleren Strukturdichte

| o L= ™ V=N

Abbildung 4.2-3  Klassifizierung der gemeindebezogenen Strukiurdichten im Umifeld der
Hansestadt Rostock (Ausschnitt aus Karte 17d, LUNG M-V 2006)

Anforderungen an die Siedlungsentwicklung (Kap. [11.4.7.1)

Durch die Vemnetzung bisher vorliegender Elemente der Freiraumplanung im Stadt-
Umland-Raum Rostock® ist nach Vorgaben des GLEP die Schaffung eines multifunktio-
nalen Grunflachensystems zu verfolgen, welches folgende Zielsetzungen erfullt:

- Schutz klimatisch bedeutsamer Funktionen (Frischluftversorgung, Frisch- und
Kaltluftproduktion, Sicherung von Frischluftbahnen)

- Schutz von Bereichen mit besonderer Bedeutung far den Arten- und Biotopschutz
sowie den Biotopverbund, Integration der Schwerpunktbereiche zur Sicherung und
Entwicklung &kologischer Funktionen gemalt Karte lll und der Biotopverbundpla-
nung geman Karte Il|




Internetquelle
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ZEICHENERKLARUNG
Geschiitztheitsgrad

nicht geschitzt

relativ geschitzt

geschitzt

Unserwamaw und Braitling

—-—-s  Gemeincegrenze

Biestower Feldflur
ist geschiitzt !

4

LANDSCHAFTSPLAN
Erste Aktualisierung

Karte 7
Geschutztheitsgrad des
Grundwassers

N\
Mafstab 1 50 000 Stand: 2010
Darstellung auf der Grundlage der Topographischen Karte

1:10 000 {2004) mit Erfaubrs des Landesamtes fur innece
Verwaltuna M-V




Naturausstattung mit einem
hohem Anteil mit Gewassern
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Erhalten und Vernetzen von Klein- und FlieBgewassern

notwendige Pufferzone um den Hoppenteich sowie
Vernetzung mit anderen Klein- bzw. FlieBgewasser

Entwicklung des Kringelgrabens aus der Siidstadt
- Offnen Rote-Burg Graben, Hechtgraben
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3.3 Zerschineidungserrekt durcl

lere Trassen




Variante 1

Realisierte Bauflache in Biestow
mit 4,9 ha und 50 EFH/ DH

Bauland 70 %

Grun 11 %

Bauen




Themen der Id

1. Naherholung- und Freizeitsportstandort Biestow
Ist das ein Thema fur Sie? Was finden Sie gut? Was ist
verbesserungswiirdig?

Welche Winsche verbinden Sie damit fur die Zukunft?
Welche Chancen hat Biestow mit seiner landlichen
gepragten Umgebung?

2. Natur-, Umwelt- und Klimaschutz: Welche
Bedeutung haben diese Themen fir Sie, aber auch fir
Biestow? Sind das ggf. Themen fir die Gesamtstadt?

Nehmen Sie Natur-, Umwelt- und Klimaschutz in der
Hansestadt wahr? Sind Sie mit der Arbeit zufrieden?
Haben Sie Ideen und Winsche zum Thema?

Kann der Schutz und die wirksame Sicherung von
Natur-, Umwelt- und Klimaschutz im Einzelnen
gelingen?

Was méchten Sie besonders geschiitzt wissen?

&;hﬂ

3. Verkehr und Mobilitat:
Wie schatzen Sie die Verkehrssituation ftr sich und
Biestow ein? Was muss sich Ihrer Meinung nach andern?

Was muss sich dndern im Bereich von Ful3-, Rad- und
Fahrverkehr?

Wie schatzen Sie die Parkplatzsituation ein? Welche
Bedeutung hat fur Sie der verkehrsberuhigte Bereich in
Biestow?

4. Wohnen und Nutzungen

In welchem Umfang konnen Sie sich neue Bebauung
vorstellen und wenn ja, wie und in welchem Umfang?
Welche Konsequenzen haben die Bebauungsabsichten in
der Sudstadt und Biestow fr Sie?

Braucht Biestow eine Infrastruktur im Bereich Soziales,
Dienstleistung, Handel? Ist Ihnen bekannt, dass Norma im
Begriff ist abzuziehen?

Pro und kontra von flachiger Bebauung?
Wo sehen Sie Biestow in der Zukunft?



